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Häkeltasche mit Blüten 

 
Größe: ca. 27 x 30 cm ohne Henkel, 45 x 30 cm mit Henkel 
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Das brauchst Du von PONY: 
SLICK Häkelnadelset, Inhalt: 

8 Häkelnadeln in den Stärken: 2.00 mm, 2.50 mm, 3.00 mm, 3.50 mm, 4.00 mm, 4.50 mm, 5.00 mm, 

6.00 mm, austauschbarer Griff, 2 Wollnadeln, 10 Maschenmarkierer. Zusätzlich, unten rechts: 

Farböhrnadeln Chenille;  Wollnadeln mit Spitze; Perlkopf Stecknadeln; Stickscherchen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das brauchst Du, Häkelgarn und Zubehör:  
200 g Jersey-Bändchengarn in Hellgrau für die Tasche (Baumwollmischung, LL = 50g/80 m);  

je 50g Leinen- oder Bambusgarn, oder Garn nach Wunsch, in Dunkelgrau, Moosgrün, Jeansblau und 

Zartviolett für die Blüten (LL = 50 g/90 m). 1 Paar Taschenhenkel in Schwarz, vorgestanzt, zum 

Aufnähen. Metall-Reißverschluss in Grau, 18 cm lang. 10 Ice-Perlen in Silbergrau, 10 mm Ø;  

Nähgarn passend zu den Blüten sowie in Hellgrau.  

Der Ergonomische Griff „Easy Grip“  

ist austauschbar. Stecke ihn einfach 

auf die gewünschte Häkelnadel – 

und schon kann es losgehen… 

Links im Bild siehst Du welches Zubehör 

im Slick-Set enthalten ist. Die bunten 

Maschenmarkierer und die Wollnadeln 

in zwei Größen. Und der Bonus:  

Das Nadelmaß für Deine Stricknadeln 
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Maschenprobe:  

16 Maschen x 20 Reihen = 10 x 10 cm, aus hellgrauem Jersey-Bändchengarn 

So wird’s gemacht:  

1. Schlage 39 Luftmaschen aus Jersey-Bändchengarn in Hellgrau mit Häkelnadeln Nr. 4,5 an. Plus 

1 Luftmasche extra zum Wenden. 
2. In die zweite Luftmasche ab Nadel einstechen. Häkle in jede Luftmasche eine feste Masche.  

In die letzte Luftmasche der Luftmaschenkette 4 feste Maschen häkeln = Rundung am Taschenboden. 

Auf die andere Seite der Luftmaschenkette ebenso feste Maschen häkeln. In die letzte Luftmasche 

der Runde wieder 4 feste Maschen = Rundung am Taschenboden = 84 feste Maschen. Diese Runde 

mit einer Kettmasche schließen. Markiere Dir den Anfang und das Ende der Rundung (die 4 festen 

Maschen liegen dazwischen) auf beiden Seiten mit einem Maschenmarkierer.   

 

     

3. Häkle am Reihenanfang der 2. und jeder weiteren Runde einfach mit festen Maschen weiter. So 

entstehen Spiralrunden, der Reihenanfang ist nicht sichtbar. Markiere Dir aber den Reihenanfang  

mit einem Maschenmarkierer. Der Taschenboden umfasst 3 Runden. In der 2. Runde nimmst Du  

an beiden Seiten je 4 Maschen zu. Dafür jeweils in die 4 festen Maschen (der Vorrunde) der Rundung 

je 2 feste Maschen häkeln = je 8 feste Maschen auf beiden Seiten der Rundung = insgesamt 92 feste 

Maschen. Entferne die Maschenmarkierer in der Vorrunde und setze sie in dieser Runde in beiden 

Rundungen passend ein. In der 3. Runde wieder vier feste Maschen auf jeder Seite wie folgt 

zunehmen: In die 1. feste Masche der Rundung (es ist hier immer die Vorrunde gemeint) eine feste 

Masche häkeln, in die 2. und 3. feste Masche je 2 feste Maschen, in die 4. und 5. feste Masche 

jeweils nur 1 feste Masche, in die 6. und 7. feste Masche je 2 feste Maschen, in die 8. feste Masche 1 

feste Masche = insgesamt 100 Maschen. Entferne die Maschenmarkierer in der Vorrunde und setze 

sie in dieser Runde in den beiden Rundungen passend ein. In der 4. 

Runde häkelst Du an den beiden Rundungen auf jeder Seite 2 x 2 feste 

Maschen wie folgt zusammen: In die 1. und 2. feste Masche (der 

Rundung) je 1 feste Masche, in der 3. und 4. feste Masche (der Rundung)  

2 feste Maschen zusammenhäkeln, 5. bis 8. feste Masche (der Rundung) 

jeweils 1 feste Masche, in der 9. und 10. feste Masche (der Rundung) 2 

feste Maschen zusammenhäkeln, in die 11. und 12. feste Masche (der 

Rundung) jeweils 1 feste Masche = 96 feste Maschen. Dadurch wölben 

sich die Maschen an der Rundung  besser nach oben. Fortlaufend ab 

Bodenmitte 21 cm = 42 Runden, feste Maschen häkeln.  
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5. Lege die Tasche flach hin. Jede Taschenseite = 48 feste Maschen. Zähle beidseitig, ab den 

seitlichen Kanten, jeweils 9 feste Maschen nach innen ab, markiere diese Stellen mit Maschen-

markierern. Dazwischen liegen 30 feste Maschen. Häkle bis zur ersten Markierung, dann 30 Luft-

maschen, 30 feste Maschen übergehen, steche bei der zweiten Markierung wieder ein, häkle ab hier 

feste Maschen. In der nächsten Runde häkelst Du 30 feste Maschen in die Luftmaschenkette. Dies ist 

der Schlitz für den Reißverschluss. Noch 5 cm ab Luftmaschenkette = 10 Runden, feste Maschen 

häkeln. Die Tasche ist fertig, wenn Du vom markierten Rundenanfang (siehe Maschenmarkierer am 

Taschenboden), gerade nach oben verlaufend, angekommen bist. Schneide den Faden nicht ab. 

    

6. Umrunde die obere Taschenkante mit einer Runde Kettmaschen. Dafür immer unterhalb der 

oberen Maschenglieder einstechen.  

 

7. Lege die Tasche flach hin, ab den seitlichen Kanten beidseitig 4 cm nach innen abmessen. Hier die 

Henkel vorne und hinten feststecken. Die Henkel in der Perforation, mit dem Jersey-Bändchengarn, 

mit Rückstichen, fest an die Tasche nähen. Verwende eine der im Pony Slick-Set enthaltenen Woll-

nadeln. Sie hat ein extra großes Öhr, das ist prima zum Einfädeln des Bändchengarns. 
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8. Stecke den Reißverschluss unter die Schlitzkanten. So, dass die Zähnchen verdeckt sind.  

Den Reißverschluss mit Rückstichen, von Hand, beidseitig in der ersten Rille (zwischen zwei Reihen) 

parallel zu dem Schlitzkanten mit Nähgarn einnähen. Das kannst Du auch mit der Nähmaschine 

machen, wenn Du geübt bist. Du siehst die Naht nicht, da Sie genau zwischen zwei Reihen liegt.  

   

   

9. Den Taschenbeutel aus dem Garn, aus dem Du auch die Blüten häkelst, anfertigen. Das ist 

praktisch, da Du damit alles Garn aufbrauchst und nicht zusätzlich neues benötigst. Für den Taschen-

beutel 44 Luftmaschen (= 24 cm) mit Nadel Nr. 3,5 in Moosgrün anschlagen und 15 cm = 22 Reihen 

feste Maschen in Moosgrün häkeln. Danach in Dunkelgrau weiterhäkeln. Dabei in der ersten Reihe,  

in Dunkelgrau, nur ins hintere Maschenglied einstechen. 22 Reihen feste Maschen in Dunkelgrau 

häkeln, dann noch 4 Reihen in Jeansblau. Beende die Arbeit. Lege den Taschenbeutel an der Ansatz-

kante von Moosgrün zu Dunkelgrau zur Hälfte. Der blaue Streifen steht auf einer Seite über. Auf 

dieser langen Seite, rechts unten, beginnst Du mit dem Zusammenhäkeln in Jeansblau. Am oberen, 

rechten Eckpunkt 2 feste Maschen in die Ecke häkeln. An der blauen Oberkante fortlaufend feste 

Maschen häkeln, wieder 2 feste Maschen in die linke Ecke, dann häkle die linken Seiten zusammen. 

    

 

Links oben: Taschenbeutel, Vorderseite, 

zusammen gehäkelt. Rechts oben:  

Blaue Oberkante umgeschlagen, so dass  

die kurze grüne Seite sichtbar ist.  

Links unten: Taschenbeutel Rückseite.  

Vernähe alle Fäden mit der spitzen Wollnadel. 
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10. Lege den Taschenbeutel mittig über den Reißverschluss. Die Rückseite wird innen, an die  

untere Hälfte des Reißverschlusses angenäht. Die Vorderseite oben an der Tasche, oberhalb des 

Reißverschlusses. Den Taschenbeutel auch rechts und links ca. 3 cm breit festnähen.  

 

        

 

 

Blüten häkeln: 

1. Häkle in jeder Farbe 2 Blüten. Dafür jeweils 6 Luftmaschen mit Nadel Nr. 3,5 anschlagen mit einer 

Kettmasche zum Ring schließen. 1 feste Masche, 2 Luftmaschen, 3 Stäbchen, 2 Luftmaschen 1 feste 

Masche um den Ring häkeln = 1. Blütenblatt. 

       

2. *2 Luftmaschen, 3 Stäbchen, 2 Luftmaschen, 1 feste Masche* häkeln. Blütenblatt von * zu * noch 

3mal wiederholen = 5 Blütenblätter. Häkle jedoch die letzte feste Masche nicht, sondern schließe die 

Runde mit einer Kettmasche. 

 

Links: Taschenbeutel, Rückseite 

angenäht. Links unten: Taschen-

beutel vollständig angenäht. 

Unten, rechts: Der fertig angenähte 

Taschenbeutel von rechts sichtbar, 

wenn man den Reißverschluss öffnet 

(die Blüte wird später erklärt). 
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3. Häkle auf der Blütenrückseite weiter. Mit 2 Kettmaschen bis zur ersten Blütenblattmitte (= 

mittleres Stäbchen) häkeln. Dabei in die hinteren Maschenglieder einstechen. 3 Luftmaschen, in die 

nächste Blattmitte 1 Kettmasche. * 3 Luftmaschen, 1 Kettmasche in Blattmitte*. Von * zu * 

insgesamt 5mal arbeiten (Bild rechts). Ende mit einer Kettmasche um den ersten Kettmaschensteg. 

      

4. Häkle in jeden Luftmaschenbogen 1 feste Masche, 2 Luftmaschen, 5 Stäbchen, 2 Luftmaschen,  

1 feste Masche. Bild links: Du siehst das erste Blütenblatt der 2. Runde von hinten. Mittleres Bild: Das 

Häkeln der Blütenblätter. Auf dem rechten Foto sind schon 4 Blütenblätter gehäkelt. 

 

       

5. Wenn Du alle Blütenblätter gehäkelt hast, auf der Rückseite der Blüte, wie unter 3. beschrieben, 

weiterarbeiten. Häkle jedoch 4 Luftmaschen pro Bogen. In jeden Luftmaschenbogen wie unter 4. 

beschrieben 1 Blütenblatt häkeln, jedoch mit jeweils 7 Stäbchen pro Blütenblatt. Beende die Blüte.  

Vernähe alle Fadenenden mit der spitzen Wollnadel.  

Bild links: Du siehst die zweite Blütenblattreihe von der Rückseite. Mittleres Bild: Die fertigen 

Luftmaschenbogen. Auf dem rechten Foto sind schon 4 Blütenblätter gehäkelt. 
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Bild links: 3. Blütenblattreihe, 4 Blütenblätter gehäkelt, von links. Mittleres und rechtes Bild: fertige 

Blüte von vorne und von der Rückseite. 

     

6. Für den Zipper: Häkle zwei Blüten in verschiedenen Farben, mit 

jeweils nur 4 Blütenblättern. Eine Blüte mit nur zwei 

Blütenblattreihen, wie oben beschrieben. An 

einer Blüte den Faden nicht abschneiden 

sondern 8 Luftmaschen häkeln. Mit einer 

kleinen Häkelnadel (Nr. 2,5) aus dem PONY 

Slick-Set durch das Loch im Zipper stechen, 

Blüte anhäkeln. Eine Reihe feste Maschen 

zurück zur Blüte häkeln. Die zweite Blüte nähst 

Du mit Handstichen gegen die erste. Auf jede Seite, in die Mitte eine Perle nähen.  

 

Tasche fertig stellen: 

1. Vernähe alle noch losen Fadenenden an der Tasche und den Blüten. Probiere die Blüten-

anordnung auf der Taschenvorderseite aus. Verschiebe die Blüten so lange, bis Dir die Anordnung 

gefällt, oder arrangiere sie wie auf dem Foto. Stecke alle Blüten mit Stecknadeln fest. Nähe jede Blüte 

mit passendem Nähgarn auf. Zuerst die Blüten am inneren Ring aufnähen, danach an den Stegen, 

zwischen den Blütenblättern. Zum Schluss nähst Du in jede Blütenmitte eine Perle.  

 

    

Die Farböhrnadeln sind sehr schlank und passen prima 

durch die kleinen Öffnungen der Perlen. 
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Die Blütentasche ist fertig – vielleicht ist Deine, in Deinen Lieblingsfarben auch schon soweit? 

Ich finde ja für den Sommer wäre sie in Weiß, mit farbenfrohen Blumen herrlich. Oder ganz 

edel Ton in Ton? Es gibt so viele fantastische Möglichkeiten...   

Meine gefällt mir richtig gut. Da sie in dezenten Farben gehalten ist, ist diese Tasche ein 

super Accessoire für viele Gelegenheiten. Das hat auch meine große Tochter gedacht, als sie 

sie gesehen hat. Ich habe also schon einen Abnehmer gefunden, obwohl ich niemanden 

gesucht habe. Ich werde ŵir wohl eiŶe Ŷeue häkelŶ…  
Auf jeden Fall bekommt sie wieder eine Reißverschluss-Tasche, da sind alle wichtigen Sachen 

gut verstaut und immer griffbereit. Wenn Du auch gerne nähst, kannst Du den Taschenbeutel 

aus Stoff anfertigen, das geht schneller. Da ich zwischendurch die Stepps fotografiert habe, 

kann ich nicht genau sagen, wie lange Du brauchen wirst. Ich denke, in zwei bis drei Tagen 

bist Du damit fertig…  

Ich wünsche Dir viel Freude beim Häkeln, Verschenken oder selber Tragen . 

     

 

Die Blüten sehen auch auf 

anderen Modellen prima 

aus. Du kannst damit vom 

Ring bis zum Pulli alles 

schmücken. Je nach 

Garnstärke und Material 

bekommen sie immer 

wieder eine neue Optik. 


